
 
 
 

 
Der Austrieb ist in allen Lagen nun erfolgt. Bei den aktuellen Temperaturen wird Entwicklung in 
den nächsten Tagen gut voranschreiten. 

Zwischen dem 3- und dem 5-Laubblatt entfaltet sollte die erste Fungizidbehandlung, 
insbesondere gegen die Leitkrankheit Oidium, mit einem Netzschwefelpräparat durchgeführt 
werden. Derzeit sind 3,6 kg empfohlen. Bei Minimalschnitt sollten 5 kg/ha eingesetzt werden.  

Aufgrund des trockenen Wetters in den letzten Wochen sind noch keine Primärinfektionen für 
Peronospora gegeben. Beobachten Sie die Witterung und nutzten Sie die Prognosemodelle z.B. 
www.vitimeteo-rlp.de, um Infektionszeitpunkte nicht zu verpassen und schnell zu reagieren. 

Bei gegebenen Bedingungen können Sie bei der ersten Pero-Behandlung das neue neuen BASF-
Mittel Delan SC 0,4l/10,000 m2 LWF oder Folpet-Produkten (0,4kg/ha). Delan SC 
bekämpft auch die Phomopsis sehr gut. 

Für die biologisch arbeitenden Winzer stehen die Mittel UPSIDE oder FYTOSAVE zur Aktivierung 
des eigenen Abwehrsystem der Reben zur Verfügung. Mit dem Einsatz dieser Präparate gleich zu 
Beginn der Spritzfolge können Sie auch den Kupfereintrag reduzieren. Die Kombination mit 
Netzschwefel zeigt auch eine gute Nebenwirkung gegen Oidium.  

Gegen Wildverbiss durch Rehe empfehlen wir TRICO, auf der Basis von Schaffett, mit 15 lt/ha in 

50 lt Wasser/ha. Sehr gut wirkt auch das extrem übelriechende Hukinol.  

Perfekt ernährte Reben haben gute Abwehrkräfte. Wir möchten Sie auf unsere neuen Blattdünger 
GreenOn aufmerksam machen. Davon ist GreenOn Vital auch FIBL gelistet. Mit 9,6% Eisen 

beugt er Chlorose vor und enthält noch Schwefel, Zink, Mangan, Kupfer und Stickstoff. GreenOn 
Start sorgt mit viel Magnesium für kräftige Blätter und Trauben und beugt die Stiellähme vor. 

GreenOn Aktiv mit viel Calcium festigt die Beerenhaut und beugt Botrytis vor. Mit diesem 
Nährstoff-Cocktail stärken Sie die Reben und machen Sie widerstandsfähig. Gesunde Trauben 
und Reben sind weniger anfällig für Pilzkrankheiten.  Mehr Info finden Sie dazu in der Anlage.  

Für das Ausbrechen bzw. Triebreduktion haben die chemischen Mittel Shark und Quickdown 

vorrätig.  Für das mechanische Ausbrechen haben wir die rückenschonenden Habi-
Schrubb Bürsten in zwei Varianten und den Habi-Schnitt Stockputzer auf Lager. Sehen 
Sie sich die Produkte in unserem Onlineshop unter www.rupp-onlineshop.de an. 

Wir freuen uns auf Ihre Anfragen und Aufträge.  

Ihr Team vom Landhandel Rupp 

gez. Elvira Becker-Keller 
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